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Die leere Straße

Gleichklang der Seelen
Sie haben sich auf einem Spaziergang

kennen gelernt und sitzen nun
einträchtig auf einem Bänklein und er
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findet es sonderbar und sehr bedeutsam,

dah sie sich nach dieser kurzen
Zeit schon so gut verstehen. Er ist fest

Z V Hand in Hand
gehen die Qualitäten der
KOche und des Kellers.
Der Gast ist befriedigt.
Direkt am Bahnhof

Aarau Hotel Aarauerhof
Restaurant

Tel. 2 39 71

Bar[ Feldschlößchen-Bier

Inhaber: E. Pfltljrer-Dietschy
Gleiches Haus: Salinenhotel Rheinleiden

überzeugt, dafj sie in diesem Moment
genau das gleiche denkt, wie er.

«Eh, das fröit mi jitz, i ha o scho
lang tänkt, mir chönnti i ds Dählhölzli
go z'nachtässe.»

W

rassig und gut
halbe Toscani

17


	Die leere Strasse

